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Resilienz in Zeiten globaler Krisen: neuer 
Jahresbericht der RheinEnergieStiftungen 
 
Die drei RheinEnergieStiftungen Familie, Kultur und 
Jugend/Beruf, Wissenschaft haben ihren Jahresbericht für 
2022 veröffentlicht. Darin stellen sie die Arbeit in ihren 
unterschiedlichen Wirkungsfeldern vor. Nach den 
vorangegangen, von Krisen geprägten Jahren haben sich die 
drei Stiftungen vermehrt der Resilienzförderung 
angenommen und Projekte unterstützt, die die 
Widerstandsfähigkeit der Gesellschaft stärken können. „Als 
eine zentrale Säule unseres unternehmerischen 
Engagements fördern unsere drei RheinEnergieStiftungen 
Resilienz in verschiedenen Formen und für unterschiedlichste 
Zielgruppen – durch konkrete Hilfsangebote und durch den 
Aufbau belastbarer Unterstützungsstrukturen“, sagt Susanne 
Fabry, Vorständin der RheinEnergie Stiftung Familie und 
Netzvorständin der RheinEnergie AG. „Damit stärken unsere 
Stiftungen die Stadtgesellschaft in ihren vielseitigen 
Facetten.“  
 
Viele der im Jahr 2022 von den Stiftungen geförderten 
Vorhaben befassen sich damit, Resilienz in ihren jeweiligen 
Themenfeldern zu kräftigen. So steht etwa der Schwerpunkt 
der Kulturstiftung „Stärkung der künstlerischen Entwicklung“ 
dafür, dass künstlerische Betriebe, z. B. in Form von 
Strukturförderungen, dazu befähigt werden, sich stabiler und 
professioneller aufzustellen. Die Beispiele aus der 
Förderpraxis verdeutlichen aber auch, welche Bedeutung 
Kunst und Kultur, Wissenschaft und soziale Projekte auf 
gesellschaftlicher Ebene besitzen und welchen Beitrag sie für 
die individuelle Resilienz leisten können. Die Projekte 
„Auftanken nach Corona – starke Mütter, starke Kinder“ und 
„(R)auszeit – ein Projekt für Familien/Alleinerziehende mit 
ihren Kindern im Sozialraum Höhenberg/Vingst“ zeigen z. B. 
erfolgreiche Ansätze, um Familien nach der Pandemie 

 

Der Jahresbericht 
befindet sich in der 
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Website der 
RheinEnergieStiftungen 
als PDF zum 
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bedarfsgerecht zu entlasten und im Aufbau ihrer Ressourcen 
zu unterstützen. Mit dem Beratungsangebot „Knotenpunkt U 
27“ der Alexianer erfahren junge Menschen, die sich den 
Anforderungen in ihrer Ausbildungssituation nicht gewachsen 
fühlen, individuelle Hilfe und Unterstützung.  
 
Fördervolumen 2022 
Im Jahr 2022 haben die drei RheinEnergieStiftungen 
insgesamt 80 Projektanträge mit einem Fördervolumen von 
rund 1,734 Mio. Euro unterstützt. Dabei hat die RheinEnergie- 
Stiftung Kultur 478.000 Euro (45 Projekte, 13 Stiftungstopf-
Förderungen), die RheinEnergieStiftung Familie 549.000 
Euro (17 Projekte, drei Stiftungstopf-Förderungen) und die 
RheinEnergieStiftung Jugend/Beruf, Wissenschaft 707.000 
Euro (15 Projekte im sozialen Bereich, eine 
Stiftungstopfförderung, sechs Projekte im wissenschaftlichen 
Bereich) ausgeschüttet. 
 
Nächster Einsendeschluss für Förderanträge bei den drei 
Stiftungen ist der 31. August 2023. 
 
 

 
 
 
Für die Fortführung der Initiative „Gemeinsam im Quartier“ 
haben die RheinEnergieStiftungen 2022 insgesamt 105.000 
Euro zur Verfügung gestellt. Damit haben die Stiftungen im 
dritten und letzten Förderjahr das Leuchtturmprojekt  „Du bist 
Bocklemünd – Werkstadt 829“ unterstützt.  
 
 

 
 

https://werkstadt829.de/
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„Die ,Werkstadt 829‘ steht für all das, was wir mit der Initiative 
‚Gemeinsam im Quartier‘ bewirken wollen. Es geht darum, 
das Engagement der Bürgerinnen und Bürger zu sehen, 
ihnen eine Plattform und die passenden Werkzeuge für 
Beteiligung und Mitgestaltung an die Hand zu geben und sie 
in der Umsetzung ihrer Ideen zu unterstützen. Es ist 
eindrucksvoll zu sehen, wie viel in Bocklemünd erwachsen 
konnte – und hoffentlich noch weiter erwächst. Das ist auch 
dem Engagement unserer Förderpartnerinnen und -partner 
zu verdanken“, sagt  Prof. Dr. Susanne Hilger, 
Geschäftsführende Vorständin der RheinEnergieStiftungen.  
 
In gemeinsamer Sache möchten die RheinEnergieStiftungen 
ab 2024 wieder ein neues, innovatives Quartiersprojekt mit 
bis zu 110.000 Euro pro Jahr unterstützen. Die Initiative 
„Gemeinsam im Quartier“ geht dafür in eine neue Runde. Die 
Bewerbungsfrist endet am 28. Februar 2024. Am 7. 
September 2023 findet eine Informationsveranstaltung für 
interessierte Bewerberinnen und Bewerber statt. Alle 
Informationen zu diesem Termin sowie zum 
Bewerbungsprozess und zu inhaltlichen Anforderungen 
finden sich auf der Website der RheinEnergieStiftungen. 

https://www.rheinenergiestiftung.de/gemeinsam-im-quartier

